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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde!
Sommerloch? Nicht bei der Mitbestim-
mung!
Wenn die Sommerferien beginnen, ist 
oft vom „Sommerloch“ die Rede. Po-
litik, Medien und Vereine suchen nach 
Themen, um die vermeintliche Nach-
richtenflaute zu füllen. Doch vielleicht 
lohnt sich ein anderer Blick: Muss jedes 
Loch überhaupt gestopft werden? Oder 
können wir die freie Zeit nutzen, um 
über Dinge nachzudenken, die uns wirk-
lich wichtig sind?

Ein Thema dafür ist die Mitbestim-
mung. Auch im Kindertreff haben wir 
uns Gedanken gemacht, wie Kinder 
erfahren können: Meine Stimme zählt 
und ist wichtig. Denn Mitbestimmung 
beginnt nicht erst mit dem Erreichen 
des Wahlalters. Kinder und Jugendli-
che haben eigene Ideen, Wünsche und 
Anliegen, die gehört werden sollten. 
Wer schon früh erlebt, dass die eigene 
Meinung ernst genommen wird, lernt 
Verantwortung zu übernehmen und Ge-
meinschaft aktiv mitzugestalten.

Deshalb haben wir im Kindertreff ver-
schiedene Möglichkeiten geschaffen, die 
eigene Meinung einzubringen. So gibt 
es einen Briefkasten, in den Wünsche, 
Lob, Kritik oder Anregungen mithilfe 

von Feedbackbögen eingeworfen wer-
den können. 

Darüber hinaus haben wir eine ein-
fache und anschauliche Abstimmungs-
möglichkeit eingerichtet (siehe Bild): 

Mit einem 
Chip können 
die Kinder 
z w i s c h e n 
verschiede-
nen Angebo-
ten wählen 
und so mit-
entscheiden, 
was im Kin-
dertreff statt-
finden soll.

Auch in 
den einzelnen Räumen gibt es entspre-
chende Abstimmungsinstrumente. Hier 
können die Kinder beispielsweise darü-
ber entscheiden, welche Spiele gespielt 
oder welche Bastelaktionen umgesetzt 
werden sollen. Auf diese Weise wird 
Mitbestimmung konkret erlebbar – und 
die Kinder erfahren ganz praktisch, dass 
ihre Meinung gefragt ist und etwas be-
wirken kann.

Im September stehen hier in Belm die 
Bürgermeisterwahlen an. Sie erinnern 
uns daran, dass Demokratie davon lebt, 
dass Menschen ihre Stimme abgeben 
und Verantwortung übernehmen. 

Das gilt auch für unsere Kirche. Im 
November werden die Gremien unserer 
katholischen Kirchengemeinden neu ge-
wählt. Hier gestalten Ehrenamtliche im 
Kirchenvorstand und im Pfarrgemeinde-
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Auf ein Wort / Pfarrgemeinderat

Der Pfarrgemeinderat möchte den frü-
heren Festausschuss reaktivieren und 
auf eine neue Stufe heben. Die Idee ist, 
dieses Gremium auch für Vereine und 
Interessierte außerhalb der Kirche zu 
öffnen. Unter dem Motto „Gemeinsam 
feiern mitten im Ort“ trifft sich der neue 

Arbeitskreis am Montag, 24. August, 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim oder am 
Pavillon. Ganz herzlich sind alle Inter-
essierten, Vertreterinnen und Vertreter 
der verschiedenen Gruppen und Abge-
sandte der Vereine eingeladen. Letztlich 
wird die Idee davon getragen, dass sich 

Zum fünften Mal findet am Sonntag, 6. 
September, die Osnabrücker Landpartie 
statt. Sie versteht sich wieder als Protest 
gegen den geplanten Bau der A33-Nord, 
möchte Menschen zusammenbringen 
(statt zu spalten) und dazu beitragen, 
gemeinsam die historische gewachsene 
Kulturlandschaft nördlich von Osna-
brück zu bewahren. Zwischen Haste, 
Rulle, Icker und Vehrte gibt es wieder 
zahlreiche Stationen, die (bestenfalls mit 
dem Fahrrad) angesteuert werden kön-
nen. Auch auf der Pfarrwiese und rund 

um den Pavillon in Icker wird wieder 
einiges los sein. Das Boule-Team wird 
von 14 bis 17 Uhr Kaffee und Kuchen 
anbieten. Von 15:30 bis 16:30 Uhr soll 
es während einer Happy Hour spritzige 
Cocktails geben. Margret Wessel ist ab 
14 Uhr mit ihrem Kräuterstand vertre-
ten. Vielleicht wird auch der Backofen 
befeuert, um etwas Leckeres zu backen. 
Interessierte können die Boule-Bahnen 
ausprobieren oder die anderen Spielge-
räte nutzen. Um 17 Uhr gibt das Ensem-
ble Triosarte ein Konzert in der Kirche.

rat das Leben vor Ort mit, treffen Ent-
scheidungen und übernehmen Verant-
wortung für die Zukunft der Gemeinde.

Vielleicht ist das die eigentliche Ant-
wort auf das Sommerloch: Es nicht mit 
Belanglosigkeiten zu füllen, sondern 
mit Gesprächen über die Zukunft. Wer 
soll unseren Ort gestalten? Wie soll sich 
unsere Gemeinde entwickeln? Und wie 
können wir dafür sorgen, dass auch die 

Stimmen der Kinder und Jugendlichen 
gehört werden?

Denn eine lebendige Demokratie und 
eine lebendige Kirche entstehen dort, wo 
Menschen nicht nur zuschauen, sondern 
mitreden, mitentscheiden und mitgestal-
ten. Jede Stimme zählt – im Sommer ge-
nauso wie zu jeder anderen Jahreszeit.

Stephanie Beckers
Sozialpädagogin im Gemeindedienst

„Gemeinsam feiern mitten im Ort“
Neuer Arbeitskreis trifft sich am 24. August

Landpartie am 6. September: 
Kaffee, Kuchen, Cocktails am Pavillon in Icker
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Pfarrgemeinderat

Seit einigen Tagen steht vor der Kirche 
in Icker ein Transparent, mit dem sich 
die katholischen und evangelischen Ge-

meinden in Belm, Icker und Vehrte ge-
meinsam und im Verbund mit zahlreichen 
anderen Orten für Frieden, Toleranz und 
Nächstenliebe positionieren. Der griffige 
Slogan „Unser Kreuz hat keine Haken“ 
ist ein deutliches Signal gegen rechtsex-
treme Tendenzen in der Gesellschaft. In 
der Kirche haben sie nichts zu suchen. 
Klare Worte kommen auch von Bischof 
Dominicus. Er hat in seiner Predigt zum 
Abschluss der Männerwallfahrt nach 
Rulle vor der Programmatik der AfD 
gewarnt. Die ökumenische Kampagne 
„Unser Kreuz hat keine Haken“ gibt es 
schon seit anderthalb Jahren. Inzwischen 
beteiligen sich daran im Bistum Osna-
brück Dutzende von Kirchengemeinden, 
Organisationen und Verbänden. Sie alle 
verfolgen ein Ziel: die Demokratie stär-
ken und fördern.

Texte und Foto: Holger Jansing

im Ensemble mit Kirche, Pfarrheim und 
Emmaus-Kapelle der Pavillon zu einem 
echten Dorfmittelpunkt entwickelt hat, 
wo sich bereits vielfältige Aktivitäten 
etabliert haben und wo in naher Zukunft 
eine Reihe von Veranstaltungen stattfin-
den. Dieser Dorfmittelpunkt ist ein Ort 
der Begegnung, öffnet Kirche in die Ge-
sellschaft und verbindet Generationen. 
Der neue Arbeitskreis kann Termine ko-
ordinieren, verschiedene Planungen zu-
sammenführen, Neues anstoßen, und die 
Mitglieder des Gremiums können sich 

gegenseitig unterstützen. Der Pfarrge-
meinderat hofft, dass die Idee auf frucht-
baren Boden fällt. Hier noch eine Über-
sicht der nächsten Termine: Sonntag, 6. 
September, ab 14 Uhr, Beteiligung an 
der Osnabrücker Landpartie; Sonntag, 
13. September, Groschenkirmes; Sams-
tag, 19. Dezember, 15 bis 21 Uhr, 3. Ad-
ventszauber mit Musik und mehr; Sonn-
tag, 4. Juli 2027, Pfarrgemeinde kreativ. 
Während des Treffens am 24. August 
soll es auch darum gehen, wie der Ad-
ventszauber weiter organisiert wird.

„Unser Kreuz hat keine Haken“ 
Transparent mit wichtiger Botschaft vor der Kirche
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Kirchenvorstand / Pfarrgemeinderat

Am 7. und 8. November wird ein neuer 
Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 
gewählt. Dafür suchen wir Frauen und 
Männer, die bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen und das Leben unserer 
Gemeinde aktiv mitzugestalten.

Der Kirchenvorstand trägt gemein-
sam mit dem Pfarrer Verantwortung 
für die wirtschaftlichen, baulichen und 
organisatorischen Angelegenheiten der 
Kirchengemeinde. Er sorgt dafür, dass 
die finanziellen und rechtlichen Voraus-
setzungen geschaffen werden, damit das 
kirchliche Leben vor Ort auch in Zukunft 
lebendig gestaltet werden kann. Gewählt 
werden kann für den Kirchenvorstand, 
wer das 18. Lebensjahr vollendet hat.

Der Pfarrgemeinderat berät und unter-
stützt den Pfarrer, entwickelt Ideen für 
das pastorale Leben und setzt sich dafür 
ein, dass unsere Gemeinde ein lebendi-
ger Ort des Glaubens, der Gemeinschaft 
und der Nächstenliebe bleibt. Unter-
schiedliche Erfahrungen, Talente und 
Sichtweisen bereichern die Arbeit des 
Gremiums. Gewählt werden kann für 
den Pfarrgemeinderat, wer das 16. Le-
bensjahr vollendet hat.

Vielleicht haben auch Sie schon ein-
mal darüber nachgedacht, sich stärker in 
das Gemeindeleben einzubringen. Dann 
laden wir Sie herzlich ein, für die Wahl 
zum Pfarrgemeinderat oder Kirchenvor-
stand zu kandidieren. Wir freuen uns über 
jede Kandidatin und jeden Kandidaten, 

die oder der bereit ist, Verantwortung für 
unsere Gemeinde zu übernehmen. Ma-
chen Sie mit – gemeinsam gestalten wir 
die Zukunft unserer Pfarrgemeinde!

Wenn Sie Interesse an einer Kandidatur 
haben sprechen Sie gerne den Wahlaus-
schuss, den Pfarrer oder das Pfarrbüro an.

Wechsel im Pfarrbüro
Nach mehr als 22 Jahren im Dienst der 
Kirchengemeinde verabschiedet sich 
Katharina Bolte zum 31. August in den 
Ruhestand. Seit dem 1. Januar 2004 
war sie als Pfarrsekretärin tätig und hat 
das Pfarrbüro mit großem Engagement, 
Fachkompetenz und Herzlichkeit ge-
prägt. Wir verabschieden Katharina Bol-
te im Rahmen des Sonntagsgottesdiens-
tes am 30. August um 9:15 Uhr in Icker. 
Im Anschluss daran besteht die Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch.

Die Kirchengemeinde dankt Kathari-
na Bolte herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz und wünscht ihr für den neuen 
Lebensabschnitt Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen.

Zum 1. September übernimmt Kris-
tina Miller die Aufgaben im Pfarrbüro. 
Die Kirchengemeinde heißt sie herzlich 
willkommen und freut sich auf die Zu-
sammenarbeit. Für ihre neue Tätigkeit 
wünschen wir ihr einen guten Start, viel 
Freude und Gottes Segen.

Im Namen der Kirchengemeinde,
Hermann Prinz, Pfr

Pfarrgemeinderat / Kirchenvorstand
Gestalten Sie die Zukunft unserer Pfarrgemeinde mit!
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Aus der Kirchengemeinde

Es war morgens so kalt, dass der Gottes-
dienst in die Kirche verlegt wurde und 

damit auch der Blumenteppich vom Pa-
villon „umziehen“ musste.

Fronleichnam 2026 
„Mit Christus – im Hier und Jetzt“

In Windeseile hatte Monika Schulhof 
diesen „Blumen Teppich“ gestaltet“
120 Vasen haben die ehemaligen „Altar-
gemeinschaften“ um Norbert Hammer-
lage, Anne Escher und Monika Schul-
hof mit Blumen bestückt. Diese wurden 
nach dem Gottesdienst als Zeichen der 

Verbundenheit zu den kranken, älteren 
und auch jungen Menschen in der Ge-
meinde gebracht. 
Dem Besuchsteam und allen Mitwirken-
den herzlichen Dank.

Foto: Monika Schulhof
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Kolping

Ein erfrischendes Wochenende trotz 
tropischer Hitze: Vater-Kindzeltlager in 
Haselünne

Die Kolpingfamilie Icker hat es wieder 
geschafft: Vom 26. bis 28. Juni verbrach-
ten zahlreiche Väter mit ihren Kindern 
ein unvergessliches Wochenende beim 
traditionellen Zeltlager in Haselünne – 
mitten in einer der heißesten Phasen des 
Sommers.

Abkühlung und Spaß im Zeichen der 
Hitze

Mit Temperaturen, die an tropische 
Verhältnisse erinnerten, stand das Or-
ganisationsteam in diesem Jahr vor be-
sonderen Herausforderungen. Doch wo 

Hitze ist, da ist auch Abkühlung nicht 
weit: Mit ausgiebigen Wasserspielen ka-
men alle Kinder auf ihre Kosten – ganz 
ohne dass dafür ein Sprung in die Hase 
nötig gewesen wäre. Wer es lieber etwas 
gemütlicher mochte, griff stattdessen zu 
einem kühlen Eis.

Spiel, Spaß und Gemeinschaft
Neben der Abkühlung kam natürlich 
auch der Spaß nicht zu kurz. Bei ab-
wechslungsreichen Spielen und auf den 
Hüpfburgen tobten sich die Kinder nach 
Herzenslust aus, während die Väter die 
gemeinsame Zeit mit ihrem Nachwuchs 
in vollen Zügen genossen. Es zeigte sich 
einmal mehr: Ein Zeltlager lebt von ge-
nau diesen unbeschwerten Momenten 
zwischen Vätern und Kindern.

Tropische Nächte am Lagerfeuer



Kolping

9

Wenn die Sonne untergegangen war, 
fanden sich alle am Lagerfeuer zusam-
men. Hier ließen die Familien die tro-
pischen Nächte gemeinsam ausklingen 
– bei guten Gesprächen und der beson-
deren Stimmung, die nur ein Lagerfeu-
erabend mit sich bringt. Dank an alle 
Unterstützer:innen

Möglich wurde dieses gelungene Wo-
chenende einmal mehr durch die Un-
terstützung vieler helfender Hände und 
großzügiger Spender. Ein besonderer 
Dank gilt der Firma ASG aus Vehrte für 
ihre großzügige Spende sowie den vie-
len privaten Spendern, die das Zeltlager 
mitfinanziert haben. Ebenso herzlich 
bedanken wir uns bei allen Organisato-
ren und Helfern, ohne deren Einsatz das 
Zeltlager – auch bei dieser Hitze – nicht 
wieder so perfekt geklappt hätte.

Jetzt heißt es für alle erstmal: zuhause 
ankommen und in Ruhe abkühlen!

Und für alle, die schon weiterplanen 
möchten: Das nächste Vater-Kindzeltla-
ger findet im kommenden Jahr wieder in 
Ankum statt. Save the Date: 25. bis 27. 
Juni 2027.

Sommerpause und Familienfest
Der Vorstand der Kolpingfamilie Icker 
wünscht allen Familien eine schöne und 
erholsame Sommerpause. Schon jetzt 
freuen wir uns auf das kommende Fa-
milienfest am 23. August, das ab 15 Uhr 
auf der Pfarrwiese am Jugendheim statt-
findet. Eingeladen sind alle Familien zu 
einem bunten Nachmittag – unabhängig 

davon, ob man Mitglied bei Kolping ist 
oder nicht!

Groschenkirmes
Sonntag, 13. September, 14:30 Uhr 
Die Gemeinde lädt zur Groschenkirmes 
ein. Die Kolpingfamilie sorgt natürlich 
wieder mit lecker Pommes für das leibli-
che Wohl aller kleinen und großen Kar-
toffelstäbchen-Fans. 

Kolping on Tour
Sonntag, 20. September 
Kolping on Tour „Fahrt ins Blaue“ 
Wir planen wieder für Euch eine inter-
essante schöne Tour, nähere Einzelheiten 
folgen wie immer rechtzeitig. 

Michael Vogt
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Notenschlüssel e.V.

Das erste halbe Chorjahr in neuem For-
mat ist für die Kinder mit Chorleiterin 
Hannah Zimni vollbracht! 

Die Kinderchöre im Kindergarten- und 
Grundschulalter der Kirchengemeinden 
Icker und Vehrte feierten ihren ersten 
gemeinsamen Abschluss vor den Som-
merferien bei sonnigem Wetter im Pfarr-
garten in Icker. 

Traditionell hatte Notenschlüssel alle 
Aktiven und deren Eltern zu einem le-
ckeren Grillbuffet eingeladen. 

Die Kinder und Hannah ließen es sich 
natürlich nicht nehmen, vor dem gemein-
samen Essen Kostproben ihres Könnens 
zu präsentieren. Es war eine tolle „Vor-
speise“!! Der Applaus für den Kinder-
gartenchor und den Grundschulchor so-
wie der Chorleiterin Hannah sprach für 
sich! Am letzten Probentag der Chöre 
war es ein schöner und ungezwungener 
Rahmen, um ins Gespräch zu kommen. 

Nach den Sommerferien wird es zu 
den gewohnten Zeiten mit den Proben 
weitergehen.

Hannah und der Förderverein Noten-
schlüssel freuen sich sehr über weitere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Kindergarten- und Grundschulalter.  

Bei Fragen zu dem Gesangsunter-
richtsangebot melden Sie sich gerne bei 
Hannah Zimni unter musikmithannah@
gmail.com oder menke.gildem@web.de 

Singen macht nicht nur Spaß, sondern 
ist sehr wertvoll für die ganzheitliche 
Entwicklung von Kindern! Werdet Teil 
dieser tollen Gemeinschaft! 

Unterstützen Sie die Kinder, Teil die-
ser tollen Gemeinschaft sein zu können! 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr 
und wünsche ALLEN eine schöne Som-
merzeit! 

Im Namen aller Beteiligten 
Text: Andrea Menke

Fotos: Monika Schulhof

Der Anfang ist gemacht! 
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Was vor 25 Jahren auf den Stufen der 
Icker Pfarrkirche bei einer Zigaretten-
pause begann nimmt alle zwei Jahre ab 
dem Spinnabend am Aschermittwoch 
konkrete Züge an - das Icker Musical. 
Und dabei steht es nur für das bekanntes-
te Format, das sich im Laufe der zurück-
liegenden 25 Jahre unter dem Dach des 
Ausschusses für Kulturelles der Icker 
Kirchengemeinde - kurz: Mum(m) - ent-
wickelt hat. Es folgten Jugendmusicals, 
das Entstehen diverser Gruppen wie die 
Technik oder die Ausbildung engagierter 
Gemeindemitglieder an einer hochwerti-

gen Fotoausrüstung. In 25 Jahren haben 
hunderte Ehrenamtliche unzählige Stun-
den Lebenszeit gespendet, um das Mitei-
nander unserer Kirchengemeinde bunter 
und vielfälltiger zu machen. Ein guter 
Grund, das zu feiern!

Dies wollen wir gemeinsam am Sams-
tag den 26. September tun. Als Auftakt 
wird die Icker Kantorei ab 18 Uhr in der 
Pfarrkirche in einem etwa einstündigen 
Konzert diverse Songs zurückliegender 
Musicals schwungvoll Revue passieren 
lassen. Im Pfarrheim wird dies von di-
versen Postern begleitet, um die schöns-
ten Momente der Musicals nochmals in 
Erinnerung zu rufen. Anschließend tref-
fen wir uns zu einem Abend der Begeg-
nung bei einem Mitbring-Buffet. Teil-
nehmende werden daher gebeten, eine 
Kleinigkeit zum Buffet beizusteuern.

Um den Abend der Begegnung pla-
nen zu können, ist eine Anmeldung 
erforderlich. Teilnehmer*innen schi-
cken Ihre Anmeldung bitte bis zum 15. 
August an folgende E-Mailadresse: 
icker_25mumfeier@web.de. Wir freu-
en uns über eine zahlreiche Teilnahme 
ehemaliger Musical-Mitwirkender und 
Mitstreiter*innen von Mum(m).

Text: Dirk Schötz
Foto: Archiv Kirchengemeinde

Jubiläumsfeier 25 Jahre Mum(m) - 
Von A wie Aschermittwoch bis Z wie Zigarettenpause
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Frauenmesse
Am Dienstag, dem 4. August um 8:30 
Uhr, anschließend gemeinsames Früh-
stück im Pfarrheim.

Abendlob mit Abendbrot
Am Mittwoch, 12. August um 19:30 Uhr 
laden wir zum Abendlob mit Abendbrot 
ein.

“Auf den Spuren starker Frauen“
Die von Agnes Meyer organisierte kfd-
Fahrt in die Normandie findet vom 18. 
bis 23. August statt. Wir wünschen allen 
teilnehmenden Frauen eine gute Reise, 
manch schöne Erlebnisse in der Gemein-
schaft und eine glückliche Heimkehr mit 
vielen neuen Eindrücken! Infos bei Anne 
Escher (Tel.: 5331).

Frauenmesse 
Am Dienstag, 1. September um 8:30 
Uhr, anschließend gemeinsames Früh-
stück im Pfarrheim.

Lebensmittel und ihre Kennzeichnun-
gen (Regionalveranstaltung)
Am Donnerstag, 10. September fin-
det um 19:30 Uhr ein Vortrag über die 
Kennzeichnungen der Lebensmittel 
statt. Nutri-Score, E-Nummern, Abkür-
zungen, was bedeutet das alles und wie 
verschaffen wir uns einen Überblick? 
Referentin Angelika Brinkers, Ort: St. 

Antonius, Voxtrup. Bei Interesse und 
zwecks Fahrgemeinschaft bitte bei Anne 
Escher (5331) melden.

Dankeschön-Abend für das “Speis 
und Trank“ Team 
Am Freitag, 11. September um 19 Uhr 
möchten wir uns mit Köstlichkeiten aus 
dem Holzbackofen bei unserem “Speis 
und Trank“ Team bedanken.

Groschenkirmes
Am Sonntag, 13. September um 14:30 
Uhr geht es wieder rund! Auf der Wie-
se hinter dem Pfarrheim steigt die Gro-
schenkirmes mit Spielen, für jeden der 
Spaß daran hat. Die kfd bietet Kaffee 
und Kuchen an, außerdem gibt es wieder 
unsere leckeren Kartoffelpfannkuchen 
mit Apfelmus.

Kräuter-Seminar
Am Freitag, 18. September von 16 bis 20 
Uhr möchte uns Magret Wessel zeigen, 
wie man (auch im Herbst) die Geschen-
ke der Natur bestimmen, sammeln, ver-
arbeiten und genießen kann. Treffpunkt: 
Im Wellbrock 13, anschließend Zuberei-
tung im Pfarrheim Icker. Anmeldung: 
0176 86362506, Kostenbeitrag 10,-Euro.

Patronatsfest 
Am Sonntag, 20. September um 9:15 
Uhr findet die Messe zum Patronatsfest 

kfd
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kfd

statt. Anschließend lädt die kfd gemein-
sam mit den Senioren zum Frühstück ins 
Pfarrheim ein.

Pilgerweg zum ökumenischen Schöp-
fungstag

Foto/Motiv: ACK in Deutschland / Canva                                                                                    

Das Bild zeigt, wie ein Mensch auf un-
sere Erde herabblickt und sich als Herr-
scher über die Welt fühlt. Auf die Frage 
Gottes „Hast Du erkannt, wie weit die 
Erde ist?“ schaut er erschrocken und 
verunsichert.

Wie viel verstehen wir tatsächlich von 
den Zusammenhängen unserer Welt? 
Wir Menschen müssen erkennen, dass 
wir nicht über der Schöpfung stehen, 
sondern ein Teil von ihr sind!

Unser  ökumenischer Pilgerweg möch-
te dazu einladen, die “Weite“ und die 
Vielfalt unserer Erde zu erkennen und 
das Staunen neu zu lernen. Denn nur 
was wir lieben und bestaunen, werden 
wir auch mit Leidenschaft schützen.

Am Sonntag, 27. September um 11 
Uhr beginnt unser Weg an der Icker 
Kirche, führt durch die Osterstraße zum 

“Gefallenen Kreuz“ in der Espowe (1,4 
km), wo zur Abschlussandacht auch alle 
eingeladen sind, die den Fußweg nicht 
gehen können. Danach dürfen wir uns 
auf Suppe, Getränke und Geselligkeit 
freuen. Alle Männer, Frauen und Kinder 
sind herzlich eingeladen!

Erweiterter Vorstand
Die Sitzung des erweiterten Vorstands 
findet am 30. September um 18:30 Uhr 
im Pfarrheim statt.

Nachlese: Mittsommerabend 
(Thema: “Starke Frauen weltweit – 
diakonische Kirche konkret“)
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Nachlese: Radtour
Die Radtour der kfd am 18. Juni wur-
de von Lisa Schnieder und Marita 
Mehring vorbereitet. Als Abschluss 
gab es Brot, Dip und Wein im Pavil-
lon. Ein wunderschöner Abend. 

Foto: Maria Brinkmann

kfd

Die “fortgebildete“ Diakonin Andrea 
Tüllinghoff berichtete uns zunächst im 
Abendlob, (musikalisch wunderbar be-
gleitet von den Taktstreichern), von 
solch starken Frauen au El Salvador, Gu-
atemala, Kolumbien und Peru, die auf 
ihre Weise, unter zum Teil haarsträuben-
den Bedingungen diakonische Kirche 
leben. Beim anschließenden Essen und 

Trinken entwickelte sich eine angeregte 
Unterhaltung. Danach erzählte uns Frau 
Tüllinghoff noch von ihrem Lebensweg, 
bis hin zur Diakonin, der aber immer 
noch die Weihe und entsprechende Aner-
kennung verwehrt bleibt. Ein sehr berei-
chernder und nachdenklich machender 
Abend!  

Christa Kriegisch, Anne Escher

Nachlese: Maigang der kfd  
Montag,18. Mai 
– Es regnete und regnete….  
Im Pfarrheim war es trocken und so 
fand dort der Abschluss statt. 
Danke an Sonja Oberwestberg, Mech-
tild Schötz und Miriam Nordmann
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Aus der Kirchengemeinde

Nun schon zum fünften Mal fand das 
„Regenbogendinner“ bei herrlichem 
Sommerwetter auf der Pfarrwiese statt. 
Gleich zu Beginn musste das Thema des 
Abends anhand einiger Lesezeilen erra-
ten werden.- „Himmel“ hieß das Motto 
und Impulse dazu begleiteten uns den 
ganzen Abend.

Unter den Obstbäumen des Pfarrgar-
tens hat sich ein bunt gemischtes Pub-
likum aus Icker und Vehrte auf diesen 
Abend mit geistlichen und weltlichen 
Impulsen eingelassen.

Mitmachen war angesagt, jeder so 
wie er wollte, oder er/sie konnte einfach 
einen schönen Abend in netter Gesell-
schaft genießen.

Kulinarisch konnte es kaum übertrof-
fen werden, an jedem der 6 Tische war 
ein reich gedecktes Mahl.

Bei den verschiedenen Impulsen wur-
den manche sehr kreativ, z.B. als es hieß: 
„Mache mit deinem Tisch zusammen ein 
„Himmelbild“ oder „Mache ein Foto als 
Regenbogen mit den Menschen an dei-
nem Tisch“. Nur das drohende Gewitter 
setzte dem wunderschönen Abend ab-
rupt ein Ende. Alle nahmen die Frage 
mit: „Wann erlebst du den Himmel auf 
Erden?“   

Einhellige Meinung: Dieses Format 
der Begegnung muss unbedingt beibe-
halten werden.

Kerstin Meier zu Farwig

Regenbogen Dinner
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Senioren

Senioren
Senioren-Nachmittag vom 18. Juni.
Der heutige Nachmittag war für den 
Generations-Austausch mit einer Ab-
ordnung der JuSe-Gruppe datiert. Wil-
li Oevermann konnte Doris und Paul 
Zimmermann sowie Monika und Hu-
bert Lübbersmann begrüßen. Mit kur-
zen Worten erinnerte dieser an den sehr 
schönen Nachmittag in 2025 und über-
gab dann das Wort an Pfarrer Hermann 
Prinz weiter.

In seiner kurzen Ansprache bezog sich 
der Zelebrant auf das Matthäus-Evan-
gelium. In diesem erklärt Jesus seinen 
Jüngern das Beten und verwies auf das 
wichtigste Gebet: „das Vater unser!“

Nach der Messe bedankten sich die 
Anwesenden bei Pfarrer Prinz und sei-
nem Ministranten Albert Schölzel sowie 
bei Heinz Oberwestberg, der die musi-
kalische Begleitung übernommen hatte. 
Mit einem kleinen Ständchen gratulier-
ten die Anwesenden nachträglich Heinz 
Oberwestberg zu seinem 97. Geburtstag.

Hubert Lübbersmann übermittelte die 
Grüße der JuSe Gruppe (Jung-Senioren) 
und räumte dem Gesprächsaustauch un-
ter den Generationen einen großen Stel-
lenwert ein. Allen wünschte er einen re-
gen, informativen sowie unvergessenen 
Nachmittag. 

Zwischenzeitlich hatten die regen 
Service-Engel die Köstlichkeiten aufge-
tischt. Die Teilnehmer wurden zur Selbst-

bedienung an den angebotenen Speisen 
aufgefordertt. Die selbstgemachten Sa-
late sowie die von Bernhard Eschkötter 
und Heini Schawe servierten Grillwürst-
chen fanden sehr guten Anklang. In der 
Geräuschkulisse, die im großen Saal des 
Pfarrheimes herrschte, spiegelte sich die 
Intensität des Gesprächtsaustausches 
wieder. Viel zu schnell schmolzen die 
Stunden dahin! Alle sprachen sich für 
eine Wiederholung in 2027 aus.

Wilhelm Overmann

Seniorennachmittag
Nach der Sommerpause starten die Se-
nioren wieder am Donnerstag, dem 20. 
August um 15 Uhr mit einem Tischgot-
tesdienst im Pfarrheim, anschließend 
Kaffeetafel mit Klön und Schnack 

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, dem 17. September um 
15 Uhr findet ein Tischgottesdienst im 
Pfarrheim statt. Anschließend Kaffeeta-
fel mit Klön und Rückblick auf das Jahr 
2023

Patronatsfest
Sonntag, dem 20. September Patronats-
fest. Um 9:15 Uhr Gottesdienst mit der 
Gemeinde in der Kirche. Anschließend 
Frühstück im Pfarrheim (kfd & Senio-
ren)
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20 Jahre Kreuz auf Drehlmanns Berg.
Da das Kreuz auf Drehlmanns Berg vor 
20 Jahren renoviert bzw. neugestaltet 
worden ist, war das Seniorentreffen am 
28. Mai ganz auf dieses Ereignis ausge-
richtet. Zu Beginn feierte Regine Gelhot, 
Gemeindereferentin, einen Wortgottes-
dienst mit uns. Ihre Begrüßungsworte 
richtete sie auf den geschichtlichen Ver-
lauf des Kreuzes aus. 

„Vor lauter Bäumen sieht man den 
Wald nicht mehr“ Mit diesem Spruch 
wandte sie der Predigt zu und brachte 
Lebenssituationen von Jesus in die heu-
tige Zeit. Beeindruckend schilderte sie 
die Heilung des Blinden, der durch seine 
schwere Behinderung den Glauben an 
Gott nicht verloren hatte.

Willi Oevermann dankte den Organi-
satoren dieses Nachmittages und forder-
te die Teilnehmer auf, sich an die sehr 
liebevoll gedeckten Kaffee-Tischen, zu 
begeben. 

Zur Einleitung der Präsentation über 
das Kreuz verbrachte Willi Oevermann 
einige Worte über die täglichen Begeg-
nungen mit diesem christlichen Symbol. 
Ob bewusst oder unbewusst haben wir 
täglich Berührungen mit dem Kreuz. So 
haben viele Organisationen dieses mar-
kante Symbol in ihre Leitbildern einge-
arbeitet. 

Der ursprüngliche Standort des Kreu-
zes auf Drehlmanns Berg war vor der 

alten Kapelle auf dem Icker Tie. Mit 
dem Rückbau der Kapelle ist auch das 
Kreuz demontiert und in dem Pfarrhaus / 
Kirche gelagert worden. Als öffentliches 
Bekenntnis gegen den Nationalsozia-
lismus beschloss die Kirchengemeinde 
ein Kreuz auf Drehlmanns Berg zu er-
richten. Zum Jahreswechsel 1932 / 1933 
ist das ist das Kreuz mit Hakenkreuzen 
beschmiert und der Korpus deformiert 
worden. Mittels einer Kollekte konnte 
die Instandsetzung finanziert werden. 

Da der Zahn der Zeit seine Spuren 
sichtbar an dem Eichenholz genagt hat, 
wurde das Kreuz durch Markus Jansing 
erneuert. Das Eichenholz hat seinerzeit 
sein Arbeitgeber Heinrich Düvel, Hun-
teburg gestiftet. 

Heinz Oberwestberg und sein Bruder 
Franz Klemann haben 2006 eine Gene-
ralüberholung des Kreuzes vorgenom-
men und ein schützendes Dach, sowie 
mit einem Korpus versehen. 

Mittels einer Maiandacht am 23. Mai 
2006 ist das neu gestaltete Kreuz der Ge-
meinde übergeben worden. Begleitend 
zu diesem Zeremoniell war der Bläser-
chor Gesmold auf Einladung von Heinz 
Oberwestberg angereist, berichtete der 
Referent.

Für alle Teilnehmer war dieser Nach-
mittag mal wieder ein freudiger sowie 
interessanter Tag.

Wilhelm Overmann

Senioren

Senioren
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Senioren

Kirchenradtour Nord
Auf unserer Kirchenradtour Nord sam-
meln wir nicht nur Kilometer, sondern 
auch interessante Eindrücke. 

Auf verkehrsarmen Wegen, vorbei an 
Feldern und Wiesen, steuern wir die Kir-
chen an – die weithin sichtbaren Leucht-
türme unserer Heimat.

Als kundiger Guide wird uns Günter 
Bensmann, wieder mit Geschichten und 
Wissenswertem versorgen.

Freuen wir uns auf einen Tag voller 
Rückenwind, Ausblicke und Entdeckun-
gen.
Termin: 	 Sontag, 9. August 
Treffpunkt:	 11 Uhr, Icker Kirche
Tourlänge:	 ca. 45 km	
Kosten:	 5 € pro Person
Abschluss:	 Gaststätte Beckmann
Anmeldung bitte bis zum 1. August an 
wolfgang.flohre@kabelmail.de oder te-
lefonisch 05406 3992

Hubert Lübbersmann

Tagesausflug zu dem Unternehmen 
Gauselmann

Irgendwann fängt jede Geschichte an 
– die der Gauselmann Gruppe beginnt 
1957. Im Frühjahr des Jahres legt Paul 
Gauselmann mit seiner nebenberuflichen 
Tätigkeit als selbstständiger Automaten-
aufsteller den Grundstein für die heutige 
Unternehmensgruppe Gauselmann mit 

mehr als 15000 Mitarbeitern und einem 
Umsatz von 3,9 Mrd. Euro. 

Wir möchten mehr erfahren über diese 
Geschichte und so beginnt unser Besuch 
mit einer Betriebsbesichtigung –
- Betriebsbesichtigung des Werks in 
Lübbecke um 10 Uhr, Paul-Gauselmann-
Straße 1, 
- Weiterfahrt nach Espelkamp zum 
Schloss Benkhausen und dem Automa-
tenmuseum Schlossallee 1, 32339 Espel-
kamp
- Führung durch das Automatenmuseum 
Das Deutsche Automatenmuseum auf 
Schloss Benkhausen zeigt eine, seit 1985 
wachsende, weltweit einzigartige private 
Sammlung historischer Münzautomaten 
der Unternehmerfamilie Gauselmann, 
die Exponate aus aller Welt umfasst.
- Mittagssnack im Museum   
- Besichtigung des Schlossparks und 
Rückfahrt 
Termin:	 10. September 
Treffpunkt:	 9 Uhr. Icker Kirche
Kosten:	 20,50 € pro Person
Höchstteilnehmer: 16 Personen, 
Anmeldung bitte bis zum 31. August 
an wolfgang.flohre@kabelmail.de oder 
telefonisch 05406 3992 oder Antonius 
Abels 0173 580 91 02    

Antonius Abels

-	 versteht sich als „offene Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Seniorinnen und Senioren. 

- 	 Alle, die Spaß an unseren Aktivitäten haben, 
sind herzlich willkommen.
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Einladungen

Wir beginnen mit einem biblischen Im-
puls an der Emmaus-Kapelle und gehen 
dann ca. 2 Stunden durch die Natur.

Bibel und Rucksack
Termine: 

Donnerstag, 13. und 27. August
Donnerstag, 10. und 24. September

Treffpunkt: jeweils 
um 14 Uhr an der Emmaus-Kapelle.

Mittagstisch zum Glockenklang
Termine: 

Mittwoch, 12. und 26. August 
Mittwoch, 9. und 23. September

jeweils um 11:45 Uhr im Pfarrheim.
Wer teilnehmen möchte,  

möge sich bitte bei Christa Kriegisch, 
(Tel. 0171 76 19 653) anmelden.

Sonntags-Café „Dreiklang“
für Alleinlebende

Termine:
Sonntag, 9. und 23. August

Sonntag, 6. und 20. September
jeweils um 15 Uhr im Pfarrheim.

Boule & S(ch)nack
Termine

4., 11., 18., und 25. August
1., 8., 15,. 22 und 29. September

Dienstags, jeweils von 15 - 17 Uhr

Digital-Werkstatt

Ab dem 1.Juni wird die wöchentliche 
Präsenz vor Ort ersetzt durch eine 
gezielte telefonische Vereinbarung.
Bei Fragen meldet euch bitte direkt 
bei Udo Liedtke. 0176 55 223 566

Alle 14 Tage lädt die kfd zum Sonntags-
Café „Dreiklang“ für Alleinlebende ein. 
Kontakt: Klara Glandorf, 05406-1331
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Gottesdienstzeiten

18. Sonntag im Jahreskreis, 2. August 2026
So.,	 02.08.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Familienberatungsstellen
Di.,	 04.08.	 8:30	 Wortgottesfeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Fr.,	 07.08.	 9:30	 Hauskommunion

19. Sonntag im Jahreskreis, 9. August 2026
So.,	 09.08.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Unterhalt kirchliche Gebäude
Di.,	 11.08.	 8:30	 Wort-Gottes-Feier 
Mi.,	 12.08.	 19:30	 Abendlob (Gestaltung: kfd)
			   anschl. Abendbrot (Pfarrheim)
Do.,	 13.08.	 10:15	 Schulanfangs-Gottesdienst
			   (Grundschule Icker)
Sa.,	 15.08.	 11:00	 Einschulungsgottesdienst 
			   (Grundschule Icker
		  9:15	 Einschulungsgottesdienst 
			   (Grundschule Vehrte)

20. Sonntag im Jahreskreis, 16. August 2026
So.,	 16.08.	 9:15	 Eucharistiefeier
	 	 	 Kollekte: für die Diaspora
	 	 12:15	 Tauffeier: Lene Derda
		  17:00	 Lesung in der Emmaus-Kapelle
			   mit Pfarrer Heiner Langewand
Di.,	 18.08.	 8:30	 Eucharistiefeier entfällt!
Do.,	 20.08.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim,
	 	 	 anschl. Kaffeetafel und Klön-Nachmittag

21. Sonntag im Jahreskreis, 23. August 2026
So.,	 23.08.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: katechetische Aufgaben
		  10:45	 Familiengottesdienst (Emmaus-Kapelle) (KIM)
Di.,	 25.08.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

13. Sonntag im Jahreskreis, 30. August 2026
So.,	 30.08.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
		  15:30	 Tauferinnerungsfeier im Garten der Kita St. Josef (Belm)
Di.,	 01.09.	 8:30	 kfd-Messe, anschließend Frühstück im Pfarrheim
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
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Gottesdienstzeiten

Fr.,	 04.09.	 9:30	 Hauskommunion

23. Sonntag im Jahreskreis, 6. September 2026
So.,	 06.09.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Unterhalt kirchliche Gebäude
		  17:00	 Konzert mit TriOsarte (Julia Habiger-Prause)
Di.,	 08.09.	 8:30	 Eucharistiefeier

24. Sonntag im Jahreskreis, 13. September 2026
So.,	 13.09.	 9:15	 Eucharistiefeier zur Groschenkirmes (Taktstreicher)
	 	 	 Kollekte: kirchliche Öffentlichkeitsarbeit
Di.,	 15.09.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Do.,	 17.09.	 15:00	 Seniorentischgottesdienst (Pfarrheim), anschl. Treffen

25. Sonntag im Jahreskreis, 20. September 2026
So.,	 20.09.	 9:15	 Eucharistiefeier zum Patronatsfest
			   (Schola Cantorum), anschl. Frühstück
			   Kollekte: Caritassonntag
	 	 12:15	 Tauffeier: Nico Schröder
Di.,	 22.09.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Fr.,	 25.09.	 14:00	 Trauung Margarita Keller und Christopher Eisen
Sa.,	 26.09.	 18:00	 Jubiläums-Konzert mit der Icker Kantorei
			   25 Jahre Mum(m)

26. Sonntag im Jahreskreis, 27. September 2026
So.,	 27.09.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Blumenschmuck
Di.,	 29.29.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

Hauskommunion: 
Es kann viele Gründe geben, warum jemand nicht oder nicht mehr an der Eucharis-
tiefeier in der Kirche teilnehmen kann. Sollten Sie für sich oder Ihre Angehörigen 
die Hauskommunion wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an: 
Icker Tel. 880026, bzw. Belm Tel. 880056. 
Nächste Termine: Herz-Jesu-Freitag 7. August und 4. September 
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Aus der Kirchengemeinde 

Mit Gottes Segen in die Ferien – Fami-
liengottesdienst vor Ferienbeginn
Mitte Juni hat der Kindermesskreis 
(KIM) besonders Familien in den Pa-
villon zum Gottesdienst eingeladen. Mit 
dem Spiel „Ich packe meinen Koffer“ 
wurden erste „Reisevorbereitungen“ für 
den anstehenden Sommerurlaub getrof-
fen. In den Evangelien kann man lesen, 
dass auch Jesus sich immer wieder vor 
den Menschenmassen zurückzieht – in 
die Berge zum Ausruhen und zum Ge-
bet, um wieder zu Kräften zu kommen 
an Seele und Körper. So konnten sich die 
kleinen und großen Besucher gestärkt 
mit Gottes Segen und einem Tütchen 
Ahoibrause für einen „prickelnden Som-
mer“ auf den Weg in die Ferien oder den 
Urlaub machen.

In der Icker Kirche stand und steht ein 
„Koffer voll Segen“. Hier können Be-
sucherinnen und Besucher sich „ihren“ 
Reisesegen mitnehmen. 
Der nächste Familiengottesdienst ist am 
Sonntag, 23. August um 10:45 Uhr. Dar-
auf folgt am Sonntag, 27. September um 
10:45 Uhr eine Familienkirche „Ernte-
dank“ mit Gottesdienst um 10:45 Uhr in 
der St. Dionysiuskirche in Belm. Weitere 
Infos dazu folgen. 
Die ganz jungen Gottesdienstbesucher-
innen und Gottesdienstbesucher (von 0 
bis ca, 4 Jahren) sind zum „Gottesdienst 
für kleine Leute“ am Samstag, 24. Ok-
tober um 16 Uhr in die Josefkirche in 
Belm eingeladen. Im Anschluss gerne 
bei Kaffee, Keksen und Spiel in der Kita 
St. Josef bleiben. 

Einschulungsgottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft
Nach den Sommerferien sind alle Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie alle 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse der Oberschule (OBS) Belm gemeinsam mit 
ihren Familien zu Gottesdiensten in die Kirchen eingeladen: 
Freitag,   14. August um 9 Uhr in der Pfarrkirche St. Dionysius: OBS Belm
Samstag, 15. August um 9 Uhr in der ev. Christuskirche: Grundschule Powe
Samstag, 15. August um 9 Uhr in der Josefkirche: Grundschule Belm
Samstag, 15. August um 9:15 Uhr in der ev. Johanneskirche: Grundschule Vehrte
Samstag, 15. August um 11 Uhr in der Icker Kirche: Grundschule Icker
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Aus der Kirchengemeinde

Popup „Spiel“ ist unterwegs
Seit 2024 ist das Spielmobil der ev. 
Christuskirchengemeinde Belm und der 
kath. Pfarreiengemeinschaft Belm-Icker 
aus einer spontanen Idee heraus in den 
Ortsteilen von Belm vor allem in den 
Sommermonaten unterwegs. Angefan-
gen mit einem geliehenen Spieleanhän-
ger, findet das ökumenische Angebot 
nun schon in der dritten Saison statt. 
Popup „Spiel“ ist Spielzeit für Kinder 
und Familien. Dabei laden die beiden 
christlichen Kirchen „umsonst und drau-
ßen“ auf Spielplätze u.a. in Icker, Vehr-
te oder dem „Marktplatz“ in Belm ein, 
zwei Stunden nicht nur zu spielen und 

Spaß zu haben, sondern insbesondere 
die Erwachsenen haben Zeit und Gele-
genheit Kontakte zu knüpfen. Auch an 
der „Belmer Tafel“ ist der Popup „Spiel“ 
regelmäßig zu Gast. 
Mittlerweile ist das ökumenische Pro-
jekt auch dank Spenden mit einem eige-
nen Spieleanhänger unterwegs und wird 
stetig mit neuem Spielmaterial weiter-
entwickelt. Der nächste Popup „Spiel“ 
findet am Dienstag, 18. August auf dem 
Schulhof der Grundschule Vehrte und 
am Donnerstag, 20. August auf dem 
Marktplatz in Belm jeweils von 16 Uhr 
bis 18 Uhr statt.

Regine Gelhot

Am Montag, 17. August um 19 Uhr lädt 
der Grundstück-Ausschuss des Kirchen-
vorstandes alle Frauen und Männer, 
die ehrenamtlich den Parkplatz sauber 
halten, den Rasen mähen, die Hecken 
schneiden und auch die Hobbyhandwer-
ker, die alle 14 Tage kleinere Sachen re-
parieren, zu einem Dankeschön - Abend 
unter dem Pavillon ein.

In diesem Jahr gibt es neben der obli-
gatorischen Bratwurst auch Köstlichkei-
ten aus dem Backofen zum Probieren!

Freuen wir uns auf einen schönen 
Abend der Begegnung mit allen, denen 
die Pflege und Sauberkeit unserer Au-
ßenanlagen ein großes Anliegen ist! 
Für den Grundstücks-Ausschuss des KV  

Hubert Vogt

Trotz der vielen Ar-
beit immer mit Freu-
de dabei, unsere 
„Rasenmäher“: 
Albert Schölzel, 
Hermann Krampf,
Frank Tackenberg. 
Auf dem Foto fehlen: 
Leo Habiger, 
Gerd Wittenbrock

Dankeschön-Abend für alle Parkplatzgärtner /innen, 
Hobbygärtner, Hobbyhandwerker
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Emmaus-Arbeitskreis

Frei und frech und fromm 
Gedichte Abend mit Musik 
Sonntag, 16. August, 17 Uhr 
Die drei Schriftsteller Christian Morgen-
stern, Joachim Ringelnatz und Klabund 
lebten etwa zeitgleich vor gut 100 Jahren 
in Deutschland.
Die drei verbindet, dass sie von einem 
tiefen Verlangen nach Freiheit beseelt 
waren, dass sie humorvolle und witzige 
Gedichte geschrieben haben und dass der 
Gottesglaube für sie das nicht in Frage 
gestellte Fundament ihres Lebens war.
Bei dem Abend wird es um ihre Gedich-
te gehen, aber auch um die dahinterste-
henden Lebensgeschichten.
Lesung: Heiner Langewand, Pfr.i.R.
Querflöte:  Andrea Glüer-Brehmer
Ausklang mit Wein und Brot auf dem 
Platz der Begegnung  

Dankeschön-Abend für alle Emmaus-
Teams buten un binnen
Monntag, 31. August 19 Uhr 
Am Jahrestag der Einweihung unserer 
Emmaus Kapelle lädt der Emmaus Ar-
beitskreis am Montag, 31. August um 19 
Uhr zum Dankeschön-Abend ein. Auch 
hier gilt es, herzlich Dank zu sagen für 
alle ehrenamtliche Arbeit rund um die 
Emmaus-Kapelle und für die Gestaltung 
des Jahresprogrammes in der Kapelle.
Wer verhindert ist, meldet sich bitte we-
gen der Bewirtung bis zum 28. August 
unter der Tel.Nr. 05406 88 00 25 ab!

“Musik liegt in der Luft” Konzert mit 
TriOSarte
Sonntag, 6. September, 17 Uhr 
	 (Pfarrkirche)
Das Publikum darf sich auf romantische, 
beseelte Klaviertriomusik freuen und ei-
niges mehr. 
Vereint durch die gemeinsame Vision, 
Musik lebendig und spannend zu ge-
stalten, gründeten Julia Habiger Prause 
(Klavier), Dorothea Sack (Violine) und 
Sandra Denby (Violoncello) im Jahr 
2017 das Klaviertrio Triosarte.
Mit großer Spielfreude und feinem mu-
sikalischen Gespür widmet sich das 
Ensemble einer reichen Auswahl mu-
sikalischer Schätze, facettenreich, aus-
drucksstark und voller Neugier.
Mehr Informationen unter www.triosar-
te.com

Gedenkgottesdienst mit Zeit für Be-
gegnungen
Sonntag, 20. September
Spes Viva ist zu Gast in unserer Em-
maus-Kapelle mit einem Gedenkgottes-
dienst für trauernde An -und Zugehörige.
Anschließend Imbiss und Getränke auf 
dem Platz der Begegnung.
Verantwortlich: Spes Viva Ostercappeln, 
Annette Twenning 

Der Emmaus Arbeitskreis lädt ein:
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Boule und S(ch)nack

Freitag 26. Juni, 15 Uhr, der Asphalt 
glüht, die Gemüter sind vor Aufregung 
erhitzt, Kaffee- und Kuchenduft flirren 
durch die Luft des Pfarrheims in Icker 
und dann ertönt die Ansage: „Herzlich 
willkommen zum Bingo!“  

Unter der eindrucksvollen Anleitung 
von Anja Mohrmann, aus dem Boule-
Team, begeisterten sich 20 Teilnehmen-
de im Bingo Fieber. 

Immer wieder hieß es Bingo, Bingo! 
Wahre Freudenausbrüche und schöne 
Preise folgten diesem magischen Wort. 
Es war trotz der Sommerhitze ein be-
geisternder Nachmittag bei spannenden 
Spielen, schönen Preisen und einer super 
leckeren Kaffeetafel, die den Teilneh-
menden nicht nur wegen der Sonne den 
Schweiß auf die Stirn trieb. 

Wir danken allen Organisierenden und 
vor allem den Mitspielenden, denn der 
gesamte Erlös dieses sonnigen Bingo 

Events fließt in die Aufwendungen für 
die zweite Boule Bahn im Garten der 
Icker Kirche.          

Und wer diese Freude an Spiel und 
Gemeinschaft auch miterleben möchte, 
der kann erneut am 23. Oktober zu 15 
Uhr ins Pfarrheim Icker kommen, denn 
dann wird dieser Bingo Nachmittag wie-
derholt. Vielleicht dann aber unter dem 
klimatischen Motto   „Cool Bingo“         

Text und Foto: 
Beate Fernandez Rodriguez 

Heißes Bingo-Spiel im Pfarrheim! 
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Boule und S(ch)nack

Erst war es eine vage Idee, dann ent-
stand ein genau ausgetüftelter Plan zur 
Umsetzung: „Ja, wir bauen eine Boule-
Bahn. Warum? Um durch Begegnung, 
Bewegung und Freundschaft in unsiche-
ren Zeiten zunehmender Isolation vorzu-
beugen.“ Wer konnte dazu schon „Nein“ 
sagen?  

Im Herbst 2024 wurde neben dem Bau 
des Holzpavillons mit hohem ehrenamt-
lichen Engagement die erste Boule-Bahn 
gebaut. 

Am 27. April 2025 fand dann die ers-
te Begegnung mit Kaffee, Kuchen und 
Boulen bei herrlichem Wetter statt. 

Bis in die milden Dezembertage 2025 
wurde regelmäßig mit durchschnittlich 
14 Spieler:innen geboult und erkannt, 
„…das wird zu eng, eine zweite Bahn 
muss her...“ Unter der Federführung von 
Anton Hackmann, Wolfgang Herich und 
Wlli Oevermann entstand erneut ein gut 
durchdachter Plan. Nach einer bezau-
bernden Weihnachtsfeier mit über 50 
Gästen im Dezember 
2025 stand es fest: Eine 
zweite Boule-Bahn 
wird gebaut. Diese wur-
de im Mai 2026 wieder 
mit vielen ehrenamtli-
chen Helfern und Spen-
dern errichtet.  .

Am Dienstag, dem 
23. Juni feierte nun die-

se offene Boulespiel-Gemeinschaft ihr 
einjähriges Bestehen mit einem wunder-
schönen Grillfest und vielen Gästen aus 
Icker und Umgebung, bei erneut traum-
haftem Wetter. 

In diesem Jahr der regelmäßigen Be-
gegnungen zeigten sich aber weitaus 
mehr Vorteile einer solchen Initiative als 
nur das „Raus aus der Isolation“. Jeder 
brachte eigene Ideen ein, wir erfuhren 
Wertschätzung untereinander, hatten ei-
nen regelmäßigen Treffpunkt, wir erfuh-
ren viel voneinander und leisteten sogar 
bei Sorgen in niedrigschwelliger Form 
Hilfe untereinander durch Tipps-, Erfah-
rungs-, und Adressenaustausch für Hilfs-
angebote aller Art, wenn es gewollt war. 
Also manchmal nicht nur s(ch)nacken, 
sondern auch mal machen.  

Ein besonderer Dank gilt den ersten 
Gründern/Initiatoren, Spendern und Er-
bauern der Bahnen, aber auch allen, die 
sie jetzt mit Leben füllen!

Text: Beate Fernandez Rodriguez 

Ein Jahr Boule & S(ch)nack
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Boule und S(ch)nack

19 Leute kamen am Freitag, 15. Mai, zu-
sammen, um eine zweite Boule-Bahn zu 
errichten. Während einige vom Boule-
Team für die Bewirtung sorgten oder 
das Blumenbeet entlang der ersten Bahn 
pflegten, arbeiteten andere fleißig an der 
neuen Bahn. Die Fotos von Jutta Ber-
telsmann-Herich und Willi Oevermann 
erzählen davon:

In vier Stunden zweite Boule-Bahn gebaut
Finanziert durch die Boule & S(ch)nack Spieler 

und durch den Förderverein „Kirche mitten im Ort e.V.“
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Backhausteam

Am Samstag, dem 4. Juli, fand unter 
großer Begeisterung der erste offizielle 
Gemeindebacktag statt. Bei angenehmen 
Temperaturen verwandelte sich der Platz 
rund um den traditionellen Holzback-
ofen in einen Treffpunkt für Brotback-
Begeisterte. Im Mittelpunkt standen 
dabei nicht nur das Backen köstlicher 
Brote, sondern vor allem das gemein-
schaftliche Miteinander.

Schon lange vor dem offiziellen Be-
ginn herrschte am Holzbackofen reges 
Treiben. Das engagierte Backteam hatte 
alle Hände voll zu tun, den Ofen auf die 
optimale Betriebstemperatur zu bringen. 

Um 12 Uhr war es schließlich so weit: 
Der Ofen war perfekt vorgeheizt und die 
ersten Teiglinge konnten eingeschossen 
werden.

Lange mussten die Besucherinnen und 
Besucher nicht auf das Ergebnis warten. 
Bereits nach der ersten Backrunde konn-
ten die noch ofenwarmen, knusprigen 
Brote direkt vor Ort verkostet werden. 
Gemeinsam wurden sie mit frischer But-
ter, selbstgemachter Marmelade und cre-
migem Streichkäse genossen. Die Be-
geisterung war groß – das traditionelle 
Handwerk überzeugte auf ganzer Linie.

Im Laufe des Nachmittags entwickelte 
sich der Backtag zu einem Treffpunkt für 
Jung und Alt. Nach und nach trafen wei-
tere Brotback-Begeisterte ein und brach-
ten ihre vorbereiteten Teiglinge zum 
Ausbacken mit. In gemütlicher Atmo-
sphäre entstanden viele gute Gespräche, 
es wurde gelacht, gefachsimpelt und das 
Dorfleben in vollen Zügen genossen. 

Erster Brotbacktag im Holzbackofen - 
ein altes Handwerk lebendig halten

Ob Hefe- oder Sauerteig, Vollkorn oder 
Mischbrote: alles geht.
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Backhausteam

Gegen 16 Uhr wurden schließlich die 
letzten Brote aus dem Ofen geholt und 
voller Stolz präsentiert.

Besonders erfreulich war die deutliche 
Weiterentwicklung des Backteams. Der 
Umgang mit dem anspruchsvollen Holz-
backofen gelingt von Mal zu Mal besser. 
Temperaturführung und Backzeiten sind 
inzwischen hervorragend aufeinander 
abgestimmt, sodass die fertigen Back-
waren nicht nur geschmacklich überzeu-
gen, sondern auch optisch den Produkten 
einer traditionellen Handwerksbäckerei 
in nichts nachstehen.

Ein voller Erfolg in Zahlen
Im Laufe des Nachmittags wurden rund 
15 Brote im Ofen gebacken. Jedes ein-

zelne Stück war ein handwerkliches 
Unikat und zeugte von der Freude am 
traditionellen Backen.

Am Ende des Tages waren sich alle 
Beteiligten einig: Der erste Gemeinde-
backtag war ein voller Erfolg. Sowohl 
das engagierte Backteam als auch die 
Besucherinnen und Besucher blickten 
auf einen rundum gelungenen Nachmit-
tag zurück. 

Das Team gibt den nächsten Backter-
min rechtzeitig bekannt und freut sich 
darauf, wieder zahlreiche interessierte 
TeilnehmerInnen begrüßen zu dürfen – 
ob mit eigenem Teigling oder einfach als 
Zuschauer.

Marianne Seeger, Thomas Peppel, 
Jutta Bertelsmann-Herich,  

Wolfgang Herich

Besonders nussig schmeckte dieses 
Brot mit reichlich Kernen

Beim Verkosten und Fachsimpeln in 
geselliger Runde sind sich alle einig: 

Zum nächsten Backtag sind schon jetzt 
alle herzlich eingeladen – ob Profi oder 
Neuling, ob aktiv mit eigenem Teig oder 

einfach als interessierte Zuschauer.
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Bücherei / Buchvorstellung

Die Sommerferien sind die ideale Zeit, 
um neue Geschichten zu entdecken, ge-
meinsam vorzulesen oder selbst in span-
nende Bücher einzutauchen. Unsere Bü-
cherei hält für Kinder, für Jugendliche 
und Erwachsene eine große Auswahl an 
Bilderbüchern, Erstlesebüchern, Roma-
nen, Sachbüchern,  zahlreichen Tonies 
und weiteren Medien bereit.

Schauen Sie gerne während der 
Ferien bei uns vorbei – wir freuen uns 
auf Ihren/Euren Besuch und wünschen 
allen kleinen und großen Leserinnen und 
Lesern schöne, erholsame und vor allem 
lesereiche Sommerferien!

Wimmelbuch – Hätte, hätte Eimerkette
Autorin: Bille Heidenreich
Vorwort: Sven Plöger
Empfohlen für: Kinder ab 5 Jahren und 
die ganze Familie

Das Wim-
melbuch „Hät-
te, hätte Eimer-
kette“ von Bille 
Heidenreich ist 
ein besonderes 
B i l d e r b u c h , 
das Kinder 
und Erwach-
sene auf eine 

spannende Entdeckungsreise mitnimmt. 
Schon der Titel macht neugierig und 
spielt auf den bekannten Spruch „Hätte, 
hätte, Fahrradkette“ an. In diesem Buch 
geht es jedoch um das Wetter, das Kli-
ma und den verantwortungsvollen Um-
gang mit unserer Umwelt. Das Vorwort 
stammt von dem bekannten Meteorolo-
gen Sven Plöger, der erklärt, warum das 
Thema Klimaschutz für unsere Zukunft 
so wichtig ist.

Wie in einem klassischen Wimmelbuch 
gibt es auf jeder Seite viele kleine Sze-
nen und Figuren zu entdecken. Kinder 
können die Bilder lange betrachten und 
immer wieder neue Einzelheiten finden. 
Die Autorin nutzt dabei auch Sprechbla-
sen, um den Gefühlen und Gedanken  
der gezeichneten Charaktere Ausdruck 
zu verleihen. Dabei erleben sie verschie-
dene Alltagssituationen, in denen Men-
schen bewusst oder unbewusst Einfluss 
auf die Umwelt nehmen. Das Buch zeigt 
anschaulich, wie jeder mit kleinen Ver-
änderungen etwas zum Klimaschutz bei-
tragen kann. Es regt dazu an, gemeinsam 
über nachhaltiges Handeln zu sprechen 
und eigene Ideen zu entwickeln.

Besonders gelungen ist, dass schwie-
rige Themen kindgerecht dargestellt 
werden. Die farbenfrohen Illustrationen 

Lesespaß in den Ferien

Öffnungszeiten Bücherei:
Dienstags 11:00 bis 12:00 Uhr und  16:30 bis 18:00 Uhr

Donnerstags 16:30 bis 18:00 Uhr
Auch in den Ferien!
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Buchvorstellung

laden zum Erzählen und Mitmachen ein.
Es eignet sich hervorragend zum ge-

meinsamen Anschauen in der Familie 
oder im Kindergarten. Durch die vielen 
Details bleibt es auch nach mehrmaligem 
Lesen interessant. Es verbindet Spaß am 
Entdecken mit einem wichtigen Thema 
und zeigt, dass jeder einen Beitrag zum 
Schutz unserer Erde leisten kann.

Familie – Wo du zuhause bist
Autor: Stephen Hogtun
Empfohlen für Kinder ab 4 Jahren und 
für die ganze Familie

Was bedeutet eigentlich Familie? Ste-
phen Hogtun beantwortet diese Frage in 
seinem einfühlsamen Bilderbuch „Fami-
lie – Wo du zuhause bist“ auf eine ganz 
besondere Weise. Im Mittelpunkt steht 
eine Elefantenherde, die als Symbol für 
Zusammenhalt, Geborgenheit und ge-
genseitige Fürsorge dient. Gemeinsam 
ziehen die Tiere durch die Landschaft, 
beschützen einander und zeigen, dass 
niemand seinen Weg allein gehen muss.

Die Geschichte macht deutlich, dass 
Familie weit mehr ist als ein gemein-
samer Wohnort. Sie ist der Ort, an dem 
wir Liebe, Vertrauen und Halt erfahren. 
Die Elefanten stehen dabei sinnbildlich 
für ein starkes Miteinander: Die Großen 
kümmern sich um die Kleinen, alle ach-
ten aufeinander und gemeinsam meistern 
sie die Herausforderungen des Lebens. 
Dieses Bild aus dem Tierreich ist leicht 
verständlich und berührt Kinder ebenso 
wie Erwachsene.

Mit wenigen, poetischen Worten und 
stimmungsvollen Illustrationen lädt Ste-
phen Hogtun dazu ein, über das eigene 
Zuhause und die Menschen nachzuden-
ken, die uns wichtig sind. Dabei zeigt 
das Buch, dass Familien unterschiedlich 
aussehen können und dennoch eines ge-
meinsam haben: Sie geben Sicherheit, 
schenken Geborgenheit und vermitteln 
das Gefühl, dazuzugehören.

Die ausdrucksstarken Bilder erzählen 
ihre eigene Geschichte und laden zum 
gemeinsamen Betrachten und Gespräch 
ein. Dadurch eignet sich das Buch be-
sonders gut zum Vorlesen in der Familie 
oder im Kindergarten.

Ein warmherziges Bilderbuch, das 
Kindern vermittelt, dass Zuhause dort 
ist, wo Menschen – oder wie hier die 
Elefanten einer Herde – füreinander da 
sind und gemeinsam durchs Leben ge-
hen.

Weitere Neuerwerbungen sind auf 
der Startseite in unserem Onlinekatalog 
www.bibkat.de/icker zu finden. 

Cornelia Wenning
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Zeltlager
Auch in diesem Jahr durften wir wieder 
ein unvergessliches Zeltlager mit vielen 
spannenden Spielen und zahlreichen 
schönen Erinnerungen verbringen. Mög-
lich wurde das nur durch die Unterstüt-
zung vieler engagierter Menschen.

Ein herzliches Dankeschön gilt unse-
ren Sponsoren und Spendern, die das 
Zeltlager finanziell ermöglichen. Ebenso 
danken wir allen Helferinnen und Hel-
fern, die uns beim Auf- und Abbau, in 
der Küche, beim Transport und in vielen 
weiteren Bereichen tatkräftig unterstützt 
haben. Unser Dank gilt außerdem der 
Kirchengemeinde für die verlässliche 
Begleitung im Hintergrund.

Im Juli machten wir uns mit rund 90 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, über 
beide Lager, auf den Weg nach Essen 
bei Oldenburg. Nach drei Tagen Aufbau 

konnten wir zuerst in zehn abwechs-
lungsreiche Lagertage des Großen La-
gers und danach in fünf erlebnisreiche 
Tage des kleinen Lagers starten. Span-
nende Spiele, gemeinsame Aktionen, 
die erfolgreich verteidigten Überfälle 
und das leckere Essen unserer beiden 
Küchenteams machten das Zeltlager zu 
einem besonderen Erlebnis. Mit der tra-
ditionellen Bannerzeremonie endete das 
Lager voller schöner Erinnerungen.

Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr und hoffen, viele von euch 
wieder begrüßen zu dürfen!“

Text: Lara Wichmann

Groschenkirmes
Und auch dieses Jahr können wir uns alle 
wieder riesig auf unseren Groschenkir-
mes freuen, denn am Sonntag, 13. Sep-
tember ist es wieder soweit. Ab 14:30 
Uhr erwarten euch viele kleine Spiele 
sowie spaßige Angebote auf der Pfarr-
wiese Icker. Auch für vielfältige Essens- 
und Trinkmöglichkeiten ist gesorgt, wel-
che nicht nur gegrillte Speisen sondern 
auch süße Leckereien beinhalten. Wir, 
von der Jugend Icker organisieren einen 
wundervollen Nachmittag für Sie, um 
uns mithilfe von ein bisschen Kleingeld 
zu unterstützen und selber natürlich gro-
ßen Spaß zu haben. Wir, hoffen auf zahl-
reiche oder neue Gesichter zu treffen und 
laden alle herzlich ein!

Jugend
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Kinderseite
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Mitteilungen

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich der im Schriftenstand 
der Kirche ausliegt. 
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Auf einen Blick

Di.,	 4. Aug.,	 8:30	 kfd - Wortgottesfeier, anschließend Frühstück im Pfarrheim
Di.,	 4. Aug.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 4. Aug.,	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 4. Aug.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 4. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Do.,	 6. Aug.,	 9:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 6. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Fr.,	 7. Aug.,	 9:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
So.,	 9. Aug.,	 11:00	 Kirchenradtour Nord (JuSe-Aktiv)
So.,	 9. Aug.,	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
Di.,	 11. Aug.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 11. Aug.,	 15:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Di.,	 11. Aug.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 11. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 11. Aug.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	12. Aug.,	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	12. Aug.,	 19:30	 Abendlob - mit Abendbrot (kfd) Emmaus-Kapelle
Do.,	13. Aug.,	 9:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	13. Aug.,	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	13. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Do.,	13. Aug.,	 20:00	 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung
Sa.,	15. Aug.,	 9:15	 Einschulungsgottesdienst Grundschule Vehrte
Sa.,	15. Aug.,	 11:00	 Einschulungsgottesdienst Grundschule Icker
So.,	16. Aug.,	 17:00	 Lesung in der Emmaus-Kapelle mit Pfarrer H. Langewand
Mo.,	17. Aug.,	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	17. Aug.,	 19:00	 Dankeschönabend Parkplatz- und Hobbygärtner
Di.,	 18. Aug.,	 bis	 23.08. Regionalfahrt der kfd
Di.,	 18. Aug.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 18. Aug.,	 15:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Di.,	 18. Aug.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 18. Aug.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 18. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 18. Aug.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 18. Aug.,	 18:30	 erweiterte Mum(m) -Sitzung
Di.,	 18. Aug.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Do.,	20. Aug.,	 9:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	20. Aug.,	 15:00	 Seniorengottesdienst, anschl. Kaffeetafel
Do.,	20. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
So.,	23. Aug.,	 10:45	 Familiengottesdienst
So.,	23. Aug.,	 15:00	 Familienfest der Kolpingfamilie Icker
So.,	23. Aug.,	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
Mo.,	24. Aug.,	 15:00	 kfd-Vorstand
Mo.,	24. Aug.,	 19:30	 Festausschuss
Di.,	 25. Aug.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 25. Aug.,	 15:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt



36

Auf einen Blick 

Di.,	 25. Aug.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 25. Aug.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 25. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 25. Aug.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 25. Aug.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	26. Aug.,	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	27. Aug.,	 9:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	27. Aug.,	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	27. Aug.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Sa.,	29. Aug.,	 15:00	 Familienkreis
So.,	30. Aug.,	 15:30	 Tauferinnerungsfeier im Garten der Kita St. Josef
Mo.,	31. Aug.,	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	31. Aug.,	 19:00	 Emmaus Treff mit ´Buten und Binnen Teams´
Di.,	 1. Sep.,	 8:30	 kfd-Messe, anschließend Frühstück im Pfarrheim
Di.,	 1. Sep.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 1. Sep.,	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 1. Sep.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 1. Sep.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 1. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 1. Sep.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 1. Sep.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Di.,	 1. Sep.,	 20:00	 Kolping-Vorstand
Mi.,	 2. Sep.,	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung Icker
Do.,	 3. Sep.,	 	 Redaktionsschluss KirchenSpuren
Do.,	 3. Sep.,	 09:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	 3. Sep.,	 09:30	 Seniorenteam
Do.,	 3. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Fr.,	 4. Sep.,	 9:30	 Hauskommunion am Herz-Jesu-Freitag
Fr.,	 4. Sep.,	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne
So.,	 6. Sep.,	 14:00	 Osnabrücker Landpartie
So.,	 6. Sep.,	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
So.,	 6. Sep.,	 17:00	 Konzert TriOSarte
Mo.,	 7. Sep.,	 15:00	 Krankenbesuchsteam
Di.,	 8. Sep.,	 09:30	 JuSe Aktiv-Team
Di.,	 8. Sep.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 8. Sep.,	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 8. Sep.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 8. Sep.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 8. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 8. Sep.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 8. Sep.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 9. Sep.,	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	10. Sep.,	 9:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	10. Sep.,	 9:00	 Tagesausflug (JuSe Aktiv)
Do.,	10. Sep.,	 14:00	 Bibel und Rucksack 
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Do.,	10. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Do.,	10. Sep.,	 17:00	 kfd-Gruppe 55plus
Do.,	10. Sep.,	 20:00	 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung
Fr.,	 11. Sep.,	 18:00	 kfd - Dankeschönabend für Speis und Trankteam
So.,	13. Sep.,	 14:30	 Groschenkirmes auf der Pfarrwiese
Mo.,	14. Sep.,	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Di.,	 15. Sep.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 15. Sep.,	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 15. Sep.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 15. Sep.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 15. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 15. Sep.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 15. Sep.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Do.,	17. Sep.,	 9:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	17. Sep.,	 15:00	 Seniorengottesdienst, anschl. Kaffeetafel
Do.,	17. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Fr.,	 18. Sep.,	 16:00	 Kräuter-Seminar mit Margret Wessel
So.,	20. Sep.,		  Kolping on Tour - Fahrt ins Blaue
So.,	20. Sep.,	 9:15	 Hl. Messe zum Patronatsfest, anschl. Frühstück
So.,	20. Sep.,	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
Di.,	 22. Sep.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 22. Sep.,	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 22. Sep.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 22. Sep.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 22. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 22. Sep.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 22. Sep.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	23. Sep.,	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	24. Sep.,	 9:00	 Pfarrbüro Icker nicht besetzt
Do.,	24. Sep.,	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	24. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Fr.,	 25. Sep.,	 18:00	 Dankesessen Zeltlager
Sa.,	26. Sep.,	 18:00	 Jubiläums-Konzert - 25 Jahre Mum(m)
So.,	27. Sep.,	 11:00	 Ökumenischer Schöpfungspilgerweg
Mo.,	28. Sep.,	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	28. Sep.,	 18:00	 Jahresplanung Vorstand Notenschlüssel e.V. 
Mo.,	28. Sep.,	 20:00	 Jahresplanung Emmaus Arbeitskreis
Di.,	 29. Sep.,	 11:00	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 29. Sep.,	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 29. Sep.,	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 29. Sep.,	 16:00	 Kinderchor Rhythmics ´Kindergartenkinder´
Di.,	 29. Sep.,	 16:30	 Bücherei Icker geöffnet
Di.,	 29. Sep.,	 16:45	 Kinderchor Rhythmics ´Grundschulkinder´
Di.,	 29. Sep.,	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	30. Sep.,	 18:30	 kfd - Erweiterte Vorstandssitzung
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Soziale Beratung
Sie haben (familiäre, finanzielle) Sorgen 
und Probleme und das Gefühl, dass Sie 
aus eigener Kraft keine Lösung finden?
Sie brauchen Unterstützung im Kontakt 
zu Ämtern und Behörden?
Wenn es Ihnen so oder so ähnlich geht, 
dann wenden Sie sich vertrauensvoll an 
die soziale Beratung in unserer Kirchen-
gemeinde.

Jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr 
bietet Stephanie Beckers eine offene 
Sprechstunde im Joseftreff, Am Kirch-
platz 1, in Belm an. Weitere Termine 
sind nach Absprache möglich!

Kontakt:	 Stephanie Beckers
Telefon:	 05406 - 89 99 56
Mobil:	 01515 29 65 037
Mail:	 s.beckers@bistum-os.de

Mum(m) Leitungsteam
Am Dienstag, 18. August trifft sich um 
18:30 Uhr das erweiterte Mum(m) Lei-
tungsteam. Thema des Abends ist die 
Vorbereitung: „25 Jahre Mum(m)“ am 
Sonntag, 26. September. 

Besuchsteam
Am Montag, 7. September trifft sich das 
Besuchsteam um 15 Uhr im Pfarrhaus 
zur Vorbereitung für die nächste Be-
suchsaktion zur Groschenkirmes.  

Notenschlüssel e V.
Am Montag, 28. September trifft sich 
der Vorstand von Notenschlüssel e.V. um 
18 Uhr zur Jahresplanung im Pfarrhaus. 

Emmaus-Arbeitskreis
Zur Jahresplanung trifft sich der Em-
maus Arbeitskreis am Montag, 28. Sep-
tember um 20 Uhr im Pfarrhaus.


